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Kleine Anfrage 160 

der Abgeordneten Kurlbaum, Dr. Mommer 
und Genossen 


betr. Kfz-Haftpflichtversicherung 


Wir fragen die Bundesregierung : 

Aus welchen zwingenden Gründen ist gleichzeitig mit der durchaus 
begrüßenswerten Einführung einer festen Beitragsermäßigung für 
schadensfreien Verlauf durch die Verordnung über Beitragsermäßi- 
gung in der Kraftfahrhaftpflicht- und Fahrzeugvollversicherung bei 
schadensfreiem Verlauf der Verträge vom 22. Dezember 1954 
(Bundesanzeiger Nr. 249) der Übergang zu einem anderen Ver- 
sicherer für den Versicherungsnehmer mit einem ganzen oder teil- 
weisen Verlust der Beitragsermäßigung für zwei Jahre verbunden 
und damit der erstrebte Wettbewerb zwischen den Versicherern 
wieder entscheidend eingeschränkt worden? 


Bonn, den 25. Februar 1955 


Kurlbaum 

Dr. Königswarter 

Dr. Mommer 

Dr. Kreyssig 

Baur (Augsburg) 

Lange (Essen) 

Bettgenhäuser 

Sassnick 

Dr. Bleiß 

Schmidt (Hamburg) 

Dr. Deist 

Schmitt (Vockenhausen) 

Dewald 

Dr, Schöne 

Faller 

Seidel (Fürth) 

Hansen (Köln) 

Frau Strobel 

Herold 

Wagner (Deggenau) 

Keuning 

Klingelhöfer 

Wehr 
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